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22. Oktober 2005

Workshop moderne 
Improvisation 
OPEN MUSIC
Musikschule Heiden-

heim, ganztägig

22. Oktober 2005

Oldie-Night 
mit „The Sweet“ 
und „The Lords“
Karl-Rau-Halle, 20 Uhr

23. Oktober 2005

Improvisations-
Konzert 
Teilnehmer des Work-

shops und Ensemble 

„gelber.klang“, Musik-

schule Heidenheim, 

17 Uhr

24. Oktober 2005

The houserockin 
nightcats 
Café Balzac, 20 Uhr

November

8. November 2005

Saisonausklang im 
Museum: Volksmusik 
aus Schottland, Irland 
und Wales
„Oschdalb Folk Guild“, 

Museum Schloss 

Hellenstein, 19 Uhr

11. November 2005

Rudy Smith Quartett
Jazz Heidenheim e. V., 

Berufsakademie, 20 Uhr

12. November 2005

3. Meisterkonzert:
Vokalensemble 
mit dem Tölzer 
Knabenchor
Freie Waldorfschule, 

20 Uhr

14. November 2005

Gospelmusik
Café Balzac, 20 Uhr

20. November 2005

Herbstkonzert
Philharmonisches 

Orchester der Stadt 

Heidenheim, Freie 

Waldorfschule, 19 Uhr

Dezember

4. Dezember 2005

Konzert im Advent
Jugendblasorchester der 

Musikschule Heiden-

heim und Städtisches 

Blasorchester, Konzert-

haus, 18 Uhr

8. Dezember 2005

Immortal Rites 
(Deathmetal)
Jugendzentrum Treff 9, 

21 Uhr

15. Dezember 2005

Weihnachtskonzert 
Chöre und Orchester 

des Hellenstein-Gym-

nasiums, Marienkirche 

Heidenheim, 19 Uhr

20. Dezember 2005

Adventskonzert
Chöre und Orchester des 

Schiller-Gymnasiums, 

Pauluskirche Heiden-

heim, 19.30 Uhr

19. Dezember 2005

Albie Donnely’s Big 3
Café Balzac, 20 Uhr

Theater

Oktober

18. Oktober 2005

Theaterring:
„Biedermann und 
die Brandstifter“
von Max Frisch, Freie 

Waldorfschule, 20 Uhr

25. Oktober 2005

Laterna-magica-
Darbietung: „Tisch-
lein deck dich“
Museum Schloss Hellen-

stein, 17.30 Uhr

29. Oktober 2005

Atemnot
von Michael Snelgrove, 

Herbststück des Natur-

theaters, Theatersaal 

am Naturtheater, 20 Uhr

November

4. November 2005

Atemnot
Theatersaal am 

Naturtheater, 20 Uhr

5. November 2005

Atemnot
Theatersaal am 

Naturtheater, 20 Uhr

11. November 2005

Atemnot
Theatersaal am 

Naturtheater, 20 Uhr

12. November 2005

Atemnot
Theatersaal am 

Naturtheater, 20 Uhr

18. November 2005

Atemnot
Theatersaal am 

Naturtheater, 20 Uhr

19. November 2005

Atemnot
Theatersaal am 

Naturtheater, 20 Uhr

29. November 2005

Theaterring:
„Die Brüder Grimm“
von Dagmar Papula, 

Konzerthaus, 20 Uhr

27. November 2005

König Drosselbart
nach den Gebr. Grimm, 

Weihnachtsmärchen 

des Naturtheaters , 

Konzerthaus, 16 Uhr

Dezember

6. Dezember 2005

Theaterring: 
„Wallenstein“
von Friedrich Schiller, 

Konzerthaus, 20 Uhr

Konzerte

Oktober

3. Oktober 2005

Salt Peanuts
Acapella PopQuartett

Café Balzac, 20 Uhr

4. Oktober 2005

Museumsmusik: 
„Französische Musik 
für Flöte und Harfe“
Duo Aubade, Museum 

Schloss Hellenstein, 

19 Uhr

7. Oktober

Jörg Seidel Swing Trio 
& Anca Parghel
Jazz Heidenheim e. V., 

Berufsakademie, 20 Uhr

11. Oktober 2005

2. Meisterkonzert:
Große Namen 
„Blechschaden“
Spezialprogramm der 

Münchner Philharmoni-

ker, Freie Waldorfschule, 

20 Uhr

15. Oktober 2005

1. Sonderkonzert:
Philharmonisches 
Trio Stuttgart und 
Wolfgang Höper
Marstall auf Schloss 

Hellenstein, 20 Uhr

18. Oktober 2005

Museumsmusik
Andreas Gräsle, Cem-

balo, und Isabelle Farr, 

Violine, Museum Schloss 

Hellenstein, 19 Uhr

21. Oktober 2005

Barrelhouse Jazzband
Jazz Heidenheim e.V., 

HARTMANN-Pavillon, 

20 Uhr

21. Oktober 2005

Klavierkonzert
Christa Ortner-Fiala
Waldorfschule, 20 Uhr 

(siehe S. 37)
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Theaterring & Meisterkonzerte 2005/2006

Wieder viele Highlights im Programm

HEISSE OLDIE NIGHT

Zusammen mit dem SWR 1 und dem Kulturbüro 

der Stadt Heidenheim veranstaltet der Heiden-

heimer Musiker Siggi Schwarz am 22. Oktober 

2005 in der Karl-Rau-Halle die „Oldie Night“. Fans 

können sich freuen auf The Sweet (Foto oben) 

und The Lords. Mit Songs wie „Ballroom Blitz“, 

„Co Co“,  „Love is like Oxygen“ usw. verkauften 

die Sweet, als Glam Rock Band weltweit be-

rühmt, über 30 Millionen Platten. Die Lords sind 

seit der Zeit des Hamburger Star Clubs bekannt 

als „deutsche Beatles“. Ihre beliebtesten Songs 

waren wohl „Poor Boy“ und „Shakin‘ all over“. 

Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr. 

Sitzplatz € 24, Stehplatz € 22. Vorverkauf bei 

der Tourist-Information im Elmar-Doch-Haus, 

beim Ticket-Shop im Pressehaus und telefo-

nisch bei Schwarz Music (07321 / 63838). 

Auch in der Saison 2005/06 ist es den Or-
ganisatoren des Theaterrings und der Meis-
terkonzerte gelungen, für viel Abwechslung 
zu sorgen. Der Theaterring bietet neben 
leichter Kost wie den beliebten Stücken 
„Miss Daisy und ihr Chauffeur“, „Die Kak-
tusblüte“ und „Mord im Pfarrhaus“ Klassi-
sches wie „Biedermann und die Brand-
stifter“ von Max Frisch, „Wallenstein“ von 
Friedrich Schiller und „Die Dreigroschen-
oper“ von Bertolt Brecht, Interessantes wie 
„Die Brüder Grimm“ und „Das Ballhaus“ 

oder Oper wie „Aida“. Eines der Highlights 
werden sicher „Die drei Musketiere“ im Juni 
in der Brenzarena auf dem Gelände der Lan-
desgartenschau sein. 

Das Konzertprogramm umfasst sieben 
Meisterkonzerte in der Waldorfschule 
und zwei Sonderkonzerte im Marstall auf 
Schloss Hellenstein. Es spielen das Mandel-
ring-Quartett, die Münchner Philharmoni-
ker mit „Blechschaden“, Fedele Antonicelli 
am Klavier, das Faust Quartett und Klari-
nettist Dimitri Ashkenazy, das Württember-
gische Kammerorchester Heilbronn, das 
Orsolino Quartett, Wolfgang Höper und das 
Philharmonische Trio Stuttgart und das Duo 
Stoibe-Stegmann. Außerdem singt der Töl-
zer Knabenchor. 
Für beide Veranstaltungsreihen ist ein Abonnement 

mit 25 % Ermäßigung erhältlich. Einzelkarten kön-

nen an der Abendkasse und im Vorverkauf erworben 

werden beim Ticket-Shop im Pressehaus und bei der 

Tourist-Information. Dort sind auch ausführliche 

Programmhefte zu bekommen. 
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Heidenheimer Kunstsammler stellten 
die über 80 Werke der Pop Art von Warhol, 
Lichtenstein, Wesselmann, Rauschenberg, 
Rosenquist und Ramos zur Verfügung, die 
vom 25. September bis 4. Dezember im 
Kunstmuseum Heidenheim bewundert 
werden können. Die meist großformatigen, 
plakativen Graphiken vermitteln einen inte-
ressanten Einblick in die Entwicklung und 
Vielfalt dieser Kunstrichtung. Sie revolutio-

nierte in den 1960er-Jahren die Kunstwelt, 
denn die gegenständlichen Bildmotive aus 
dem Alltag und der Welt der Medien oder 
der Werbung standen im absoluten Kontrast 
zu der damals vorherrschenden abstrakten 
bzw. gegenstandslosen Malerei. Vor allem 
die fotomechanischen Reproduktionen und 
farbigen Bildüberarbeitungen von Andy 
Warhol – neben zahlreichen Einzelwerken 
ist seine berühmte Flower-Serie komplett 

Kunstmuseum Heidenheim, 25.9. bis 4.12.2005

Berühmte Pop Art 
aus Heidenheimer Sammlungen 

Ausstellungen

bis 13. November 2005

Männel, Docken, 
Brauereien
Altes Spielzeug und 

Puppenraritäten aus 

Thüringen und dem 

Erzgebirge, Museum 

Schloss Hellenstein

bis 15. November 2005 

Das Heidenheimer 
Kastell der ALA II 
Flavia
Forschungsgeschichte, 

aktuelle Grabungen, 

Museum im Römerbad

bis 15. November 2005

Neue Ausgrabungen 
im Kastell Heidenheim
Funde und Befunde, 

Museum im Römerbad

bis 4. Dezember 2005

Pop Art aus Heiden-
heimer Sammlungen
Kunstmuseum 

Heidenheim

Oktober

15. Oktober 2005

Vernissage: „20 Jahre 
atelier d‘aula “
Retrospektive Martin 

Vonhoff, WCM-Gelände, 

Schmelzofenvorstadt 23/

33, 19 Uhr (Ausstellung 

bis zum 30.10., Mo-Sa 

16-19 Uhr, So 12-19 Uhr)

November

11. November bis 

17. Dezember 2005

Volker Blumkowski – 
Bilder und Portraits
Kunstverein im Türmle, 

Di-Fr 16-18 Uhr, 

Sa 10-12 Uhr

Dezember

17. Dezember 2005

Vernissage: Niki de 
Saint Phalle und Jean 
Tinguely – Plakate
Kunstmuseum Heiden-

heim, 17 Uhr (Ausstel-

lung bis 12.2. 2006)

Vorträge und 
Führungen

Oktober

1. Oktober 2005

Stadtführung 
„Samstagsbummel“
mit Lore Stracke, Treff-

punkt Elmar-Doch-Haus, 

10.30 Uhr

2. Oktober 2005

Radsturz, Schwanen-
hals und Reitscheit-
lenkung 
Altertümliche Technik 

an Kutschen, Chaisen, 

Karren, Museum für Kut-

schen Chaisen Karren, 

14 Uhr

6. Oktober 2005

Der Hürgenstein bei 
Dettingen – eine fast 
verschwundene Burg
mit J. Hoffmann, 

Museum  im Römerbad, 

19 Uhr

11. Oktober 2005

Arbeitersiedlungen 
in Heidenheim – ihre 
zivilisationsgeschicht-
liche Bedeutung
mit Karl Offenhäuser, 

Museum Schloss Hellen-

stein, 20 Uhr

13. Oktober 2005

Lesung mit 
Hilde Domin
Ev. Bildungswerk, 

Michaelskirche, 19 Uhr

13. Oktober 2005

Romans go home – 
Aufstände im römi-
schen Kaiserreich
mit Dr. Markus Scholz, 

Museum im Römerbad, 

19 Uhr

14. Oktober 2005

12. Heidenheimer Ar-
chäologie-Colloqium
„Letzte Jäger und Samm-

ler – erste Ackerbauer 

und Viehzüchter. Der 

Übergang von der Mit-

tel- zur Jungsteinzeit im 

südlichen Mitteleuropa“, 

Rathaus Heidenheim, 

15 Uhr

zu sehen – und die teilweise an Comics 
erinnernden, in Raster- oder Pinselstrichart 
gemalten Motive von Roy Lichtenstein 
er oberten schnell ein breites Publikum. Se-
henswert sind auch die Arbeiten von Tom 
Wesselmann und die selten ausgestellten 
Werke von Robert Rauschenberg, Mel Ramos 
und James Rosenquist. Abgerundet wird die 
Ausstellung mit amerikanischer Kunst, die 
parallel zur Pop Art entstanden ist – Hard 
Edge Painting und Minimal Art von Frank 
Stella und Donald Judd. 
Führungen für Erwachsene am 2.10., 23.10., 27.11. und 

4.12. um 11.15 Uhr, am 16. und 23.11. um 17.30 Uhr, für 

Jugendliche am 28.9., 12.10., 26.10., 9.11. und 30.11. 

um 17.30 Uhr sowie am 8. Oktober im Rahmen der 

Heidenheimer Museumsnacht. 

Roy Lichtenstein

Reverie, 1965

Andy Warhol

Goethe, 1982

James Rosenquist

House of Fire, 1989
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Heidenheimer Museumsnacht, 8. Oktober 2005

Kunst und Aktionen an 
sieben Veranstaltungsorten

MUSEEN UND 
DAUER AUSSTELLUNGEN 

Kunstmuseum – Hermann-Voith-Galerie
Dauerausstellung Picasso – Plakate- und Druckgraphik-Sammlung sowie 

wechselnde Sonderausstellungen, Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag 

und Freitag 10 - 12 und 14 - 17 Uhr, Mittwoch 10 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr, Sams-

tag und Sonntag 11 - 17 Uhr, Marienstraße 4, Telefon 07321 / 327 - 4810

Museum im Römerbad*
Mauerreste einer Therme und Teile eines Monumentalbaus mit imponieren-

den Ausmaßen, Öffnungszeiten: Donnerstag 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr, Sonn- 

und Feiertage 10 - 17 Uhr, Theodor-Heuss-Str. 3, Telefon 07321 / 327 - 4720 

Museum Schloss Hellenstein*
Dauerausstellung (Ur- und Frühgeschichte, Stadtgeschichte, Kirchenkunst, 

altes Spielzeug, Iglauer Stube, Indische Sammlung, Industriegeschichte) 

sowie wechselnde Sonderausstellungen, Öffnungszeiten: Dienstag bis 

Samstag 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr, Sonn- und Feiertage 10 - 17 Uhr, Telefon 

07321 / 43381

Museum für Kutschen Chaisen Karren*
Zweigmuseum des Württembergischen Landesmuseums Stuttgart im ehe-

maligen Fruchtkasten des Schlosses Hellenstein. Thema: Geschichte des 

Landverkehrs bis zur Erfi ndung des Automobils, Öffnungszeiten: Dienstag 

bis Samstag 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr, Sonn- und Feiertage 10 - 17 Uhr, Tele-

fon 07321 / 327 - 4717 

* vom 16. November bis 14. März geschlossen

An sieben Veranstaltungsorte 
führt in diesem Jahr die Heiden-
heimer Museumsnacht, denn 
neben den traditionellen Zielen 
ist erstmals das im September 
neu eröffnete Mitmachmuseum 
„Altes Forstamt“ zu besichtigen. 
Im Kunstmuseum führt Dr. René 
Hirner durch die Ausstellung 
„Pop Art“, bei der obendrein viel 
Aktion geboten wird. So kann 
z. B.  jeder mal für 15 Minuten 
ein Star sein. Der Kunstverein 
im Türmle öffnet neue Portale 
zur Welt der Bits und Bytes, 
im Kutschenmuseum  erzählt 
ein Märchenerzähler Reisege-
schichten und im Museum im 
Römerbad werden u. a. römi-
sche Mode und Ausrüstungen 
vorgeführt. Im Museum Schloss 
Hellenstein stehen altes Spiel-

zeug und die Indische Samm-
lung im Mittelpunkt, außerdem 
kann anlässlich des Jubiläums 
„400 Jahre Schlosskirche Hel-
lenstein“ erstmals die unmöb-
lierte Turmstube der Schloss-
kirche besucht werden. In der 
Michaelskirche sind hängende 
Torsi sehenswert. 

Alle Veranstaltungsorte kön-
nen die Teilnehmer kostenlos 
per Shuttle in einem Oldtimer-
Bus erreichen. Ein buntes Pro-
gramm für alle Altersgruppen 
mit Musik, Bewirtung und vie-
len Aktionen begleitet die Muse-
umsnacht von 18 bis 24 Uhr. 
Karten gibt es im Vorverkauf für € 4,50 

bei der Tourist-Information, im Ticket-

Shop und in den Museen sowie an der 

Abendkasse für € 5,50 (Kinder bis 14 in 

Begleitung Erwachsener frei).  

Impressionen von der 

Museumsnacht 2003
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16. Oktober 2005

Sehnsucht nach 
Indien – Alfred 
Meebold und die 
Indische Sammlung
mit Stephanie Lovàsz 

M. A., Museum Schloss 

Hellenstein, 11 Uhr

16. Oktober 2005

Ganesh, Lakshmi 
und Tara – Glücks-
götter und Nothelfer 
in Indien
Familienführung mit 

Aktivitäten für Kinder 

mit Stephanie Lovàsz 

M. A., Museum Schloss 

Hellenstein, 15 Uhr

27. Oktober 2005

Frühkeltische Fürsten-
sitze am Ries
mit Dr. Rüdiger Krause, 

Museum im Römerbad, 

19 Uhr

27. Oktober 2005

Out of Heidenheim
Peter Puck, Comic-

zeichner, Pressehaus, 

19.30 Uhr

November

3. November 2005

Out of Heidenheim
Dr. Waltraud Sperlich, 

Archäologin, Museum 

Schloss Hellenstein, 

19.30 Uhr

6. November 2005

Museumsrundgang
Museum für Kutschen 

Chaisen Karren (alle 

Abteilungen), 14 Uhr

10. November 2005

Die frühe Geschichte 
der Burgherrschaft 
am Herwartstein
mit Dieter Eberth, 

Museum im Römerbad, 

19 Uhr

Sport

Oktober

1. Oktober 2005

Fußball-Oberliga:
hsb – FC Nöttingen
Albstadion, 15.30 Uhr

8. & 9. Oktober 2005 

Baseball DBV-Pokal 
Final-Four 
Heideköpfe Ballpark 

am Albstadion

22. Oktober 2005

Fußball-Oberliga:
hsb – TSG Hoffen-
heim II 
Albstadion, 15.30 Uhr

November

1. November 2005

Fußball-Oberliga:
hsb – SG Großaspach
Albstadion, 14.30 Uhr

5. November 2005

Fußball-Oberliga:
hsb –SV Waldhof 
Mannheim 
Albstadion, 14.30 Uhr

26. November 2005

Fußball-Oberliga:
hsb – SSV Ulm 1846
Albstadion, 14.30 Uhr

Dezember

3. Dezember 2005

Fußball-Oberliga:
hsb – SGV Freiberg
Albstadion, 14.00 Uhr 

Sonstige Events

Oktober

1. Oktober 2005

Autoschau
der Heidenheimer 

Autohäuser, Innenstadt

8. Oktober 2005

4. Heidenheimer 
Museumsnacht
ab 18 Uhr 

(Ausführliche Informa-

tionen auf Seite 35)

14. Oktober 2005

Offi zielle Einweihung 
des Wohnmobilstell-
platzes und der Klär-
anlage
Seewiesen, 

10 Uhr bzw. 11 Uhr

4. Oktober 2005

Verleihung des 9. 
Kurt-Bittel-Preises 
der Stadt Heidenheim 
für Süddeutsche Alter-
tumskunde
Rathaus, 20 Uhr

14. Oktober 2005

cybernite
Kunstverein im Türmle, 

20 Uhr

16. Oktober 2005

Viva Mozart extra
Matinee der Opern-

festspiele Heidenheim: 

„Vom Mythos Giovanni 

zum Mysterium Zauber-

fl öte“, 11 Uhr (Ort wird 

noch bekanntgegeben)

21. Oktober 2005

cybernite
Kunstverein im Türmle, 

20 Uhr

28. Oktober 2005

Kunst aus dem 
Computer – Tech-
nische Spielerei 
oder Avantgarde?
Kunstverein im Türmle, 

20 Uhr

31. Oktober 2005

Halloween
Kürbisschnitzen 

in der City

November

12. November 2005

Ausbildungsmesse
Karl-Rau-Halle, 10 Uhr

26. November 2005 bis 

22. Dezember 2005

Naschmarkt
Johann-Matthäus-

Voith-Platz, Eröffnung 

17 Uhr

26./27. November 2005

Weihnachts-Baum-
schmuck-Markt
Südliche Hauptstraße

Dezember

8. bis 12. Dezember 2005

Weihnachtsmarkt 
Hintere Gasse, 

11 bis 19 Uhr

I

Friedrich-Pfenning-Straße 21 · 89518 Heidenheim
Telefon (07321) 40085 · Fax (07321) 40087
Internet www.immobilien-grath.de

Seit mehr als 20 Jahren ein verlässlicher Partner 
rund um die Immobile: Kaufen, Verkaufen, Mieten, 
Vermieten, Begutachten, Finanzieren, Verwalten

2 x in Heidenheim: 
Römerstraße 16 · Telefon 21904 &
Schloss-Arkaden · Tel. 30 47 52
E-Mail: info@metzgereiheussler.de

Tradition, 
Frische und 
Qualität aus 
der Region!

felsen · schnaitheimer strasse 69 · fon 07321 - 48 00 80        

www.felsen-hdh.de

gegenüber zollamt / landesgartenschau

italienischer cafe · orangina 

& bionade · internationale 

cocktails · regionale & 

andere biere · ausgesuchte 

weine · buntes publikum ·

die passende musik ·

terrasse mit ausblick ·

ruhiger biergarten · leckere 

salate · holzkohlegrill ·

undnochmehr….

GRUSELGEISTER IN DER CIT Y

„Wer schnitzt den gruseligsten Kürbisgeist?“, heißt 

es am 31. Oktober in der Heidenheimer Innenstadt. 

Zu Halloween veranstaltet das Stadtmarketing Heiden-

Kürbisse und Messer zum Schnitzen ist gesorgt. Die ein-

druckvollsten Kürbis-Laternen werden in den Schaufenstern der 

Geschäfte ausgestellt. (Details zum Ablauf in der Tagespresse)

Halloween 31. Oktober 2005
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Beim Open-Air-Konzert in diesem Som-
mer bewies das Philharmonische Orchester 
der Stadt Heidenheim wieder einmal, dass 
es auch schwierige Kompositionen – in die-
sem Fall „Orpheus und Eurydike“ von Gluck 
– souverän meistert. Das Orchester, das auf 
eine 116-jährige Tradition zurückblicken 
kann, ist für sein vielseitiges Repertoire 
bekannt. Ob frühbarock oder modern, ob 
russisch schwierig oder musical-light, ob 
mit ungewöhnlichen Instrumenten oder 
mit internationalen Solisten – das Phil-
harmonische Orchester widmet sich jeder 
musikalischen Herausforderung mit Erfolg. 
Maßgeblich zur Erweiterung des ursprüng-
lichen Repertoires und zum hohen Niveau 
beigetragen hat Marco-Maria Canonica, der 
das Orchester seit 1983 leitet und dirigiert. 

 Traditionell fi nden alljährlich drei Kon-
zerte statt. Nach dem „Konzert für Kinder“ 
im Frühjahr und dem „Classic-Open-Air“ im 
Rahmen der Opernfestspiele können sich die 
Freunde des Philharmonischen Orchesters 

Philharmonisches Orchester der Stadt Heidenheim 

Vielseitiges Repertoire auf hohem Niveau
nun auf das „Herbstkonzert“ am Sonntag, 
20. November, 19 Uhr, in der Waldorfschule 
freuen. Auf dem Programm: die Sinfonie 
Nr. 4 in Es-Dur von Anton Bruckner.

Die Arbeit des Orchesters wird unter-
stützt vom „Förderverein Philharmonisches 
Orchester e. V.“, der 15 Monate nach seiner 
Gründung bereits 180 Mitglieder zählt. 
Weitere Infos zur Mitgliedschaft: Förderverein 

Philharmonisches Orchester e. V., c/o Heidenheimer 

Volksbank, M-PB, Karlstraße 3, 89518 Heidenheim 

KL AVIERKONZERT ZUGUNSTEN 
DES FÖRDERVEREINS 

Die bekannte Heidenheimer Pianistin Christa 

Ortner-Fiala gibt zugunsten des Fördervereins 

des Philharmonischen Orchesters der Stadt 

Heidenheim am Freitag, 21. Oktober 2005, 

um 20 Uhr ein Konzert im Festsaal der Freien 

Waldorfschule Heidenheim. Anlässlich des 250. 

Geburtstages von Wolfgang A. Mozart erklingen 

nur Werke von ihm: die zwölf Variationen über 

das französische Kinderlied „Ah, vous dirais-je, 

Maman“, die Phantasie in d-Moll, KV 397, die c-

Moll-Phantasien KV 396 und KV 475, die Sonaten 

in a-Moll, KV 310 und in B-Dur, KV 333. Karten bei 

der Tourist-Information im Elmar-Doch-Haus 

sowie an der Abendkasse in der Waldorfschule.
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Bevor Sie Ihr Geld zum Fenster
rauswerfen, stecken Sie einen
kleinen Teil ins Dach…

Das BUSO-Solardach…
endlich kostengünstig solar
heizen!

• Heizkostenersparnis bis 60 %

• optisch homogene Solar-
 fläche als Ziegelersatz

• sicher und langlebig

• garantierte Dachdichtigkeit

• besonders preiswert

Steinheimer Str. 27-29

89518 Heidenheim

Fon 0 73 21/98 34-0

www.joas-haustechnik.de

Heizung • Bad

Kachelöfen

Kaminöfen

Offene Kamine

die sich rechnet!Neu: Solartechnik,

Rechenbeispiel

138,-
-110,-

abzügl. Förderung

Stand 05/2005

28,-
Eigenanteil pro
qm Solardach

€/qm


